
Wer sind wir?

Wir sind ehemalige Patientinnen und 
Patienten, die eine Stammzell- bzw. 
Knochenmarktransplantation (KMT)
erhalten haben. 

Zu unserer Gruppe gehören auch 
Angehörige von Patienten sowie 
Mitarbeitende der Klinik für 
Stammzelltransplantation am Universi-
tätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE).

Wie erreichen Sie uns?

Psychosozialer Dienst KMT

Angela Scherwath
0152 2281 6745

a.scherwath@uke.de

Carolin Müller
0152 2281 6568

car.mueller@uke.de

Silke Willmann
0152 2884 2431

si.willmann@uke.de

Dirk
Angehöriger

Kai
SZT 09/13

Katrin
Angehörige

Karsten
SZT 11/17

Markus
SZT 12/99

Laura
SZT 06/19
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Cheryl
Angehörige

www.foerderverein-kmt.de/sherpa
info@foerderverein-kmt.de
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Was bieten Wir?

Erfahrung

Als ehemalig selbst Betroffene bieten wir Er-
fahrungen zum Thema Stammzell- & Knochen-
marktransplantation, die wir gern weitergeben 
wollen. Wir möchten Patienten und Angehö-
rigen helfen einen eigenen Weg zu finden, die 
Erkrankung und Behandlung gut zu bewälti-
gen.

Unterstützung

Auch Unterstützung bei auftauchenden Fragen 
und Sorgen möchten wir geben. Wir vermitteln 
Sherpas, die über ihre persönlichen Erfahrun-
gen in der KMT berichten können und nennen 
kompetente Ansprechpartner im medizini-
schen und psychosozialen Bereich.

Begleitung

Vor, während und nach der Akutbehandlung 
bieten wir Patienten und Angehörigen eine 
Begleitung in Form von persönlichen Gesprä-
chen. Wir sind telefonisch, per E-Mail, Insta-
gram oder WhatsApp zu erreichen. 

Auf Wunsch besuchen wir Patienten auch auf 
der KMT-Station.  

Was bedeutet Sherpa?

Sherpas werden die einheimischen Führer 
im Himalaya Gebirge genannt. Als Orts-
kundige helfen sie den Bergsteigern Lasten 
zu tragen und den beschwerlichen Weg bis 
zum Ziel zu gehen.

Wie die Sherpas im Himalaya wollen auch 
wir eine Hilfe sein, indem wir Patienten und 
Angehörige unterstützen.

Was machen Wir?

• regelmäßige Online-Treffen für Patienten 
(Erster Donnerstag im Monat) 

• regelmäßige Online-Treffen für Angehörige 
(Erster Mittwoch im Monat) 

• aktive Teilnahme an Informationsveranstal-
tungen für Patienten und Angehörige 

• individuelle Patienten- und Angehörigen-
kontakte  

• Gestaltung von Veranstaltungen wie Som-
merfest, Frühlings- und Adventscafé 

• Organisation von Benefizveranstaltungen 

• Aktive Teilnahme an Patientenkongressen 

• regelmäßige Treffen der Sherpa-Mitglieder 
zum Informationsaustausch

Was können Sie tun?

Sie können unsere Begleitung in 
Anspruch nehmen, unsere Angebote 
besuchen oder aktiv mitwirken. 
Wir freuen uns natürlich auch über Spenden.

Förderverein für 
Knochenmarktransplantation in Hamburg e.V.
Hamburger Sparkasse:
IBAN: DE23 2005 0550 1387 1222 19 

Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE03 3702 0500 0001 4964 00

DER WEG 
IST UNSER  

ZIEL


